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Weihenacht.
Fest der Liebe, Fest der Frohen.
Komme wieder, heil'ge Nacht.
Lass die sel'gen Lichter lohen.
Die ein Kind der Welt gebracht.
Segne alle Mensehenherzen,
Die auch, welche frierend stehn,
Lass im Schimmer deiner Kerzen
Alle Erdennot vergehn.

Wenn des Chxistbaums Flammen strahlen.
Tilge, heil'ge Nacht, die Schuld.
Tilge armer Herzen Qualen,
Rühre sie mit Himmelshuld,
Dass sie einmal Liebe spüren,
Die verwaist durchs Leben ziehn.
Lass sie von dem Stern regieren.
Der den Hirten einst erschien.

Zünde an die Hoffnungssterne
Ihrer Sternenlosen Nacht,
Dass in dunkler Zukunftsferne
Blau ein süsses Wunder lacht.
Führe sie mit sanften Händen
Einem Glückessternlein zu,
Heil'ge Nacht, mit Liebesbränden,
In ihr Dunkel leuchte du K. F. Schelling.
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